
 

 

 

 

 
 
 

Informationsklausel 
 
1. Der Administrator Ihrer personenbezogenen Daten ist TIS Tomasz Anioł mit Sitz in Pilzno (39-220), ul. Błonia  5. 

Um uns zu kontaktieren, senden Sie eine E-Mail an: administrator@tis.com.pl oder rufen Sie uns an unter +48 14 6722 

353. 

2. Personenbezogene Daten werden zu folgenden Zwecken verarbeitet: 

• Ausführung von Aufträgen gem. Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b DSGVO (Erforderlichkeit für Vertragsabschluss und 

Vertragserfüllung) bis zum Ende der Dienstleistung; 

• Erfüllung gesetzlicher Pflichten insbesondere aus Steuer- und Rechnungslegungsvorschriften gem. 6 Sek. 1 Buchstabe 

„c“ DSGVO (Notwendigkeit der Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung), für einen Zeitraum, der sich 

aus dem Gesetz ergibt; 

• Geltendmachung von Ansprüchen und Abwehr von Ansprüchen aus dem abgeschlossenen Vertrag oder im 

Zusammenhang mit der Erbringung von Dienstleistungen gemäß Art. 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO (berechtigtes 

Interesse des Administrators, das darin besteht, die Rechte des Administrators zu schützen) für die von den 

einschlägigen allgemeinen Vorschriften, insbesondere dem Bürgerlichen Gesetzbuch, vorgeschriebenen Zeiträume. 

3. Die Empfänger personenbezogener Daten können Stellen sein, die aufgrund abgeschlossener Verträge mit der 

Verarbeitung personenbezogener Daten betraut sind (Dienstleister u. a. im Bereich Recht, Beratung, IT, Logistik, 

Transportdienste etc.). 

4. Die personenbezogenen Daten werden zu Marketingzwecken verwendet.   

5. Personenbezogene Daten unterliegen keiner automatisierten Entscheidungsfindung, einschließlich Profilieren. 

6. Die Daten werden für die sich aus geltendem  Recht ergebenden Zeiträume gespeichert. 

7. Die Daten können außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermittelt werden. Um einen 

entsprechenden, gesetzlich vorgeschriebenen Datenschutz zu gewährleisten, erfolgt die Übermittlung 

personenbezogener Daten außerhalb des EWR aufgrund von Mechanismen, die das angemessene Schutzniveau 

berücksichtigen, insbesondere durch: Zusammenarbeit mit Stellen, die personenbezogene Daten in Ländern 

verarbeiten, für die eine entsprechende Entscheidung der Europäischen Kommission bezüglich der Erklärung zur 

Gewährleistung eines angemessenen Schutzniveaus für personenbezogene Daten oder der Verwendung von 

Standardvertragsklauseln der Europäischen Kommission erlassen wurde.  

8. Die betroffene Person hat das Recht, jederzeit auf ihre Daten zuzugreifen und deren Berichtigung, Änderung, 

Löschung, Verarbeitungseinschränkung, Widerspruch gegen ihre Verarbeitung, das Recht auf Datenübertragbarkeit 

sowie das Recht auf Beschwerde bei der zu verlangen Aufsichtsbehörde, d. h. Präsident des Amtes für den Schutz 

personenbezogener Daten. 

9. Die Angabe der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung öffentlich-rechtlicher Verpflichtungen zwingend 

erforderlich. In übrigen Fällen ist die Angabe von Daten freiwillig, aber  die Nichtangabe  kann mit fehlender Möglichkeit 

der Zusammenarbeit resultieren. 


